
Thüringer Verordnung über Zuständigkeiten nach dem Ernährungssicherstellungsgesetz und dem 
Ernährungsvorsorgegesetz 
 
Vom 21. Februar 1994 
 
ThürGVBl. 8 1994 S. 257 
 
Aufgrund des § 25 Nr. 1 Buchstabe b des Ernährungssicherstellungsgesetzes (ESG) in der Fassung vom 27. 
August 1990 (BGBl. I S. 1802), zuletzt geändert durch Artikel 43 der Verordnung vom 26. Februar 1993 
(BGBl. I S. 278), des § 7 Abs. 1 und 2 Satz 1 des Verkündungsgesetzes vom 30. Januar 1991 (GBl. S. 2) und 
des § 3 Abs. 1 und 2 der Vorläufigen Kommunalordnung für das Land Thüringen vom 24. Juli 1992 (GVBl. 
S. 383) verordnet die Landesregierung: 
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 1 
Die Befugnis zur Bestimmung der zuständigen Behörden für die Durchführung der aufgrund des 
Ernährungssicherstellungsgesetzes und des Ernährungsvorsorgegesetzes (EVG) vom 20. August 1990 
(BGBl. I S. 1766), zuletzt geändert durch Artikel 44 der Verordnung vom 26. Februar 1993 (BGBl. I S. 278) 
erlassenen Rechtsverordnungen, einschließlich der Befugnis, die Ausführung dieser Vorschriften den 
Gemeinden zu übertragen, wird, soweit keine bundesrechtlichen Zuständigkeitsregelungen bestehen, auf den 
Minister für Landwirtschaft und Forsten übertragen. 
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 2 
Zuständige oberste Landesbehörde im Sinne des Ernährungssicherstellungsgesetzes und des 
Ernährungsvorsorgegesetzes sowie der aufgrund dieser Gesetze erlassenen Rechtsverordnungen ist das 
Ministerium für Landwirtschaft und Forsten. 
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 3 
Zuständig für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 23 ESG und § 14 Abs. 1 Nr. 2 
und 3 EVG ist, soweit nicht Bundesbehörden zuständig sind, die Behörde, die die Verfügung erlassen hat. 
Der Landrat handelt als untere staatliche Verwaltungsbehörde, die Gemeinden nehmen die Aufgabe im 
übertragenen Wirkungskreis wahr. 
 
 zum Seitenanfang | zur Einzelansicht  
§ 4 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. 
 
Erfurt, den 21. Februar 1994 
 
Die Landesregierung 
  
Der Ministerpräsident  
 Der Minister für Landwirtschaft und Forsten 
  
Dr. Vogel  
 Dr. Sklenar 


